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(März 2006 bis Februar 2007)
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So schreiben
Sie gute

Angebote
Hurra! Der neue Kontakt hat
angebissen, der Gründer darf
ein Angebot schicken. Er
schreibt eine Mail und hängt
eine Tabelle an, die gespickt
ist mit Positionen, Artikelnum-
mern, Beschreibungen und
Zahlen. Was macht der Inte-
ressent? Er schaut zuerst auf
den Preis, vergleicht ihn mit
dem der Konkurrenz und
wählt das günstigste Angebot.

„Wenn er überhaupt schon
eine Auswahl trifft“, sagt Busi-
ness-Trainer und Autor Her-
mann Scherer. Er hat einige
hundert Angebote kleiner Be-
triebe verglichen und festge-
stellt: Entweder beschränken
sie sich zu sehr oder sind mit
Details überfrachtet. „Gerade
Gründer aus dem technischen
Bereich oder Webdesigner er-
schlagen die Kunden mit
Fachbegriffen.“ Dabei hätten
die jungen Tüftler oft gute
Ideen. „Aber die schreiben sie
nicht ins Angebot“, bemängelt
Scherer. Sie gingen wohl da-
von aus, dass alles gesagt sei
und das Angebot nur noch so
eine Art Vertragsentwurf, der
kurz und nüchtern gehalten
werden könne.

„Falsch“, widerspricht der
Verkaufsexperte. Erstens kön-
ne man sich durch begeistern-
de schriftliche Angebote ent-
scheidend vom Wettbewerber
absetzen. Zweitens würden in
der Regel mehrere Personen
das Angebot lesen: Im Idealfall
müsse es daher unterschiedli-
che Typen bedienen − Pragma-
tiker, Analytiker, Extrover-
tierte. „Das geht, indem man
einer gut aufbereiteten
PowerPoint-Präsentation eine
kurze Zusammenfassung vo-
ranstellt.“ Und nicht verges-
sen, alles auch noch auf den
Postweg zu bringen: „E-Mails
werden schnell gelöscht. Ein
auf den Empfänger und seine
speziellen Ansprüche fokus-
siertes Angebot bleibt.“

DEIKE UHTENWOLDT

L Buchtipp: Das überzeugende An-
gebot. So gewinnen Sie gegen Ihre
Konkurrenz, Hermann Scherer, Cam-
pus Verlag, 191 Seiten, 24,90 Euro.

JOB-MACHER SAUER-DANFOSS

Chance für 30 Ingenieure und Kaufleute
Maschinenbauer
in Neumünster
sucht flexible Leute.

Chan Sidki-Lundius

Für Niels Maag hätte es nicht bes-
ser laufen können. Als er seine
Diplomarbeit bei Sauer-Danfoss
im schleswig-holsteinischen Neu-
münster schrieb, suchte das Un-
ternehmen gerade einen Projekt-
leiter für eine neue Montageinsel.
Der angehende Maschinenbauin-
genieur bewarb sich − und bekam
den Job. Das war vor sieben Jah-
ren. Bereits 18 Monate später be-
treute Niels Maag als Arbeitsvor-
bereiter eine Montagelinie, wenig
später wurde er Teamleiter. Seit
Dezember vergangenen Jahres
verantwortet er als Abteilungslei-
ter den kompletten Montagebe-
reich für hydrostatische Motoren
in Schrägachsenbauweise. Damit
trägt er auch die Personalverant-
wortung für 45 Kollegen. „Mein
Job ist spannend und vor allem
sehr abwechslungsreich. Die
Hälfte meiner Arbeitszeit ver-
bringe ich mit den Kollegen aus
dem Engineering, dem Einkauf
oder dem Qualitätsmanagement
im Büro, den Rest bin ich direkt
vor Ort in den Montageinseln“,
sagt der 33-Jährige.

Sauer-Danfoss Deutschland
gehört zur weltweit operierenden
Sauer-Danfoss-Gruppe. Der an
der New Yorker Börse notierte
Konzern entwickelt, produziert
und vertreibt hydraulische Syste-
me und Komponenten sowie
elektronische Steuerungen und
Diagnostik für den Einsatz in mo-
bilen Arbeitsmaschinen. Das
können Kräne, Mähdrescher,
Traktoren, Radlader, Flurförder-
zeuge oder Straßenwalzen von
John Deere, New Holland, Case,
Caterpillar oder anderen nam-
haften Herstellern sein. In Neu-
münster befindet sich einer von
zwei deutschen Produktions-
standorten (der andere in Kai-
serslautern). Dort werden in ers-
ter Linie hydraulische Motoren
und Pumpen entwickelt und pro-
duziert. Nachdem die Mitarbei-

terzahl in den vergangenen bei-
den Jahren um 100 auf derzeit
650 aufgestockt wurde, sollen
2007 bis zu 30 neue Mitarbeiter
für fast alle Unternehmensberei-
che eingestellt werden. Dringen-
der Personalbedarf herrscht
auch im Schwesterwerk im däni-
schen Nordborg.

Sauer-Danfoss benötige unter
anderem Maschinenbauinge-
nieure mit Hydraulikkenntnissen
für die Konstrukti-
on, Wirtschaftsin-
genieure für den
Einkauf oder den
Vertrieb sowie er-
fahrene, strategi-
sche Einkäufer mit
technischem Hin-
tergrund, sagt der
Personalmanager

Frank Preiss (34).
Gesucht werden
außerdem SAP-
Spezialisten und

Software-Inge-
nieure mit oder
ohne Erfahrung,
die im Idealfall
Technische Infor-
matik oder Elek-
trotechnik studiert
haben sollten.
Auch den Produk-
tions-Bereich will
das Unternehmen
aus Neumünster weiter verstär-
ken. Anheuern sollen etwa Zer-
spanungsmechaniker, Landma-
schinen-, Kfz- und Industrieme-
chaniker. Sie werden sowohl in
der Montage als auch in der Ferti-
gung eingesetzt. „Etwas Berufs-
erfahrung wäre für diese Positio-
nen vorteilhaft“, sagt der Perso-
nalmanager, der auf gute Eng-
lischkenntnisse, Teamfähigkeit

und Verantwortungsbewusstsein
aller Bewerber größten Wert legt.
Für die Leiterin der Personalent-
wicklung, Andrea Wittmann, ist
es außerdem wichtig, dass Be-
werber sich durch Flexibilität
auszeichnen. „Unsere Mitarbei-
ter werden universell und immer
wieder an anderen Positionen
eingesetzt. Da ist Angst vor Ver-
änderung fehl am Platz“, sagt sie.
Schulabgänger, die sich bei Sau-

er-Danfoss zu Zer-
spanungs- oder In-
dustriemechani-
kern ausbilden las-
sen möchten, kön-
nen sich ab Sep-
tember bewerben.
Immer willkom-
men sind Bewer-
bungen von Stu-
denten oder Diplo-
manden, die wie
Niels Maag ihre
Diplomarbeit bei
Sauer-Danfoss
schreiben oder ein
Praktikum ma-
chen wollen. „Wir
bieten unseren
Mitarbeitern at-
traktive Weiterbil-
dungsangebote,
ein modernes, zu
großen Teilen
selbst zu gestalten-

des Arbeitsumfeld und die Mög-
lichkeit, international zu arbei-
ten“, betont Frank Preiss. Beson-
ders stolz ist er darauf, dass Sau-
er-Danfoss bereits zweimal in
den letzten drei Jahren unter den
besten deutschen Arbeitgebern
war, die von der Zeitschrift „Capi-
tal“ ausgezeichnet wurden.

Auch der gelernte Kfz-Mecha-
niker Timo Winterberg schätzt
Sauer-Danfoss als guten und zu-
verlässigen Arbeitgeber. Er ar-
beitet als Monteur im Team von
Niels Maag und hat in den ver-
gangenen drei Jahren bereits
sechs verschiedene Arbeitsplätze
kennengelernt. „Durch den re-
gelmäßigen Wechsel der Positio-
nen wird es hier nicht langweilig.
Außerdem kommt mir persönlich
das Arbeiten in drei Schichten
und das flexible Arbeitszeitmo-
dell sehr entgegen“, sagt der 26-
Jährige.

LESERAKTION
Interessieren Sie sich
für eine Karriere bei
Sauer-Danfoss? Die
Firma lädt zehn Leser
zu einem Frühstück
mit Werksbesichti-
gung ein. Reisekosten
tragen die Teilnehmer.
Schreiben Sie bis 3.4.
eine Postkarte mit
Kurzvita, Adresse und
E-Mail oder Tel-Nr.:
Hamburger Abendblatt

Beruf & Erfolg
Stichwort: Sauer-Danfoss

20548 HamburgAbteilungsleiter Niels Maag (33, l.) und Monteur Timo Winterberg (26):
„Langweilig wird es hier nicht.“ FOTOS: THOMAS DUFFÉ

Personalmana-
ger Frank
Preiss (34):
„Wir brauchen
unter anderem
Maschinenbau-
und Wirt-
schaftsinge-
nieure sowie
Einkäufer mit
technischem
Hintergrund.“

STRATEGEME DES
VERHANDELNS (9)

Heraushalten
„Wie sind eigentlich die Wei-
sungs- und Kontrollbefugnisse
zwischen uns dreien jetzt ge-
regelt?“, frage ich als Neuling
meine zwei etablierten Kolle-
gen − und löse damit einen hef-
tigen Kompetenzstreit zwi-
schen den beiden aus. Ich mi-
sche mich nicht ein, sondern
nutze das neunte Strategem:
„Das Feuer am gegenüberlie-
genden Ufer beobachten.“ Im
Klartext: Ich sehe gelassen zu,
wie meine Gegner ihre Zwis-
tigkeiten miteinander austra-
gen und sich gegenseitig auf-
reiben. Meine passive Haltung
ermöglicht es mir, dann als
unparteiischer Vermittler ein-
deutige Regeln zwischen uns
dreien vorzuschlagen − zur
Zufriedenheit aller. Sun Tsu
sagt: „Mit Disziplin und Ruhe
darauf warten, dass im feind-
lichen Lager Unordnung und
Tumult ausbricht; das ist die
Kunst der Besonnenheit.“ Das
Yin-Yang-Prinzip: „Unterlas-
sen und unternehmen.“
L Von Rainer K. Lessing, Strategem-
Coach (www.heartleadership.de)
www.abendblatt.de/go/strategeme

DAS UNTERNEHMEN IN ZAHLEN

Die Sauer-Danfoss-Gruppe hat ihren
Hauptsitz in Chicago, USA. 9000
Mitarbeiter weltweit erwirtschafteten
2006 einen Umsatz von 1,7 Milliar-
den US-Dollar. Am Produktions-

standort Neumünster sind 650 Men-
schen beschäftigt. Durchschnittsal-
ter: 43 Jahre. Die deutsche Ver-
triebsniederlassung von Sauer-Dan-
foss befindet sich in Offenbach. (csl)

STANDORT: NEUMÜNSTER

In Neumünster leben knapp 80 000
Menschen. Die Wirtschaft ist ge-
prägt von mittelständischen
Dienstleistungs- und Produktions-
betrieben. Zwei Technologie- und
Existenzgründungszentren kümmern
sich um junge Unternehmen. Mit
Hilfe des „Chinese Business Center
Schleswig-Holstein“ sollen chinesi-
sche Firmen angelockt werden. Für
Wirtschaftsförderung ist die Wirt-
schaftsagentur Neumünster zustän-
dig: www.wa-nms.de (apa)

Sauer-Danfoss hat seinen Sitz am
Krokamp.
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